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KontaKt 

Fachhochschule Kiel 
Johanna Bleckmann, Imke Hesse, Elena Grieper
Sokratesplatz 2, 24149 Kiel  
(Tel. 0431 210 - 3091)

Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt
Christiane Bartosch, Agnieszka Kulma
Kapuzinergasse 2, 85072 Eichstätt  
(Tel. 08421 93 - 1290)

E-Mail: demokratie.kita@fh-kiel.de
Internet: www.fh-kiel.de/demokita

Das Forschungsprojekt „Schlüsselkompetenzen pädagogischer Fachkräfte in 

Kindertageseinrichtungen für Bildung in der Demokratie“ wird vom Bundes-

ministerium für Bildung und Forschung gefördert und ist Teil der „Auswei-

tung der Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische Fachkräfte“.

AnmelDung

Die Tagung richtet sich an pädagogische Fachkräfte in Kinderta-
geseinrichtungen, Lernende und Lehrende in Hochschulen, Fach- 
und Berufsfachschulen sowie Fachberaterinnen und Fachberater, 
Vertreterinnen und Vertreter von Trägern, aus der Verwaltung und 
Politik sowie die interessierte Öffentlichkeit. Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten:

per E-Mail
oder
auf der Webseite

demokratie.kita@fh-kiel.de

www.fh-kiel.de/demokita

Veranstaltungsort Mehrzweckgebäude der Fachhochschule Kiel 
Sokratesplatz 1, 24149 Kiel
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9.30 Uhr Ankommen bei Kaffee und Keksen

10.00 Uhr eröffnung der tagung – Demokratie im Fokus Prof. Dr. udo Beer  Präsident der Fachhochschule Kiel

Partizipation von Kindern und Jugendlichen 
(nicht nur) in Schleswig-Holstein  

Kristin Alheit  Ministerin für Soziales, Gesundheit, Familie und Gleich-
stellung in Schleswig-Holstein

Mit Kindern auf Augenhöhe – Zur Bedeutung 
von Demokratiebildung  

Prof. Dr. micha Brumlik  Johann Wolfgang Goethe-Universität,  
Frankfurt am Main

11.30 - 11.45 Uhr Pause 

11.45 Uhr Demokratie im Bildungsort Kita
Demokratiebildung in der Praxis der Kita – 
Anforderungen an pädagogische Fachkräfte: 
Ergebnisse I 

Prof. Dr. Raingard Knauer  Fachhochschule Kiel
Prof. Dr. ulrich Bartosch  Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt

12.15 Uhr Perspektive Kinder
„Wir sind Bestimmer bei unserem Gebauten, 
unseren Kuscheltieren und Spielzeugen“

imke Hesse, Johanna Bleckmann  Fachhochschule Kiel
Agnieszka Kulma  Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt

Perspektive Fachkräfte 
„Alle mit ins Boot holen“

Christiane Bartosch  Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt
elena grieper  Fachhochschule Kiel

13.00 - 14.00 Uhr  bewegte Mittagspause 
Imbiss und Ausstellung zum Thema „Bildungs-
prozesse mit Kindern gestalten und begleiten“ 
von Studierenden des Studiengangs Erziehung und 
Bildung im Kindesalter der Fachhochschule Kiel

 
begleitet von Prof. Dr. tanja Pütz  Fachhochschule Kiel

14.00 Uhr Demokratie im Bildungsort Ausbildung und Studium
Ausbildung und Studium im Wandel – aktuelle 
Entwicklungen und Anforderungen in der Aus-
bildung kindheitspädagogischer Fachkräfte

Prof. Dr. Sylvia Kägi  Sprecherin des Studiengangstages „Pädagogik 
der Kindheit“, Fachhochschule Kiel

14.15 Uhr Wie Demokratiebildung von pädagogischen 
Fachkräften in Ausbildungen gelernt werden 
kann: ergebnisse ii

Prof. Dr. ulrich Bartosch  Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt
Prof. Dr. Raingard Knauer  Fachhochschule Kiel

15.00 - 15.45 Uhr Demokratiebildung als gemeinsame Herausfor-
derung für Praxis und Ausbildung 

Gesprächsrunde mit
thomas Friedenberg  Abteilungsleiter für sozialpädagogische Berufe,  
Berufliche Schule des Kreises Nordfriesland in Niebüll
Dr. michael Hempel  Referent für Kindertageseinrichtungen des Ministeriums 
für Soziales, Gesundheit, Familie und Gleichstellung in Schleswig-Holstein
Jan nissen  stellvertretender Referatsleiter für Berufsbildende Schulen, 
Ministerium für Bildung und Wissenschaft des Landes Schleswig-Holstein
markus Potten  Geschäftsführer des Verbands Evangelischer Kinderta-
geseinrichtungen in Schleswig-Holstein e. V. (VEK) 

15.45 - 16.00 Uhr Ausblick / Rückblick und impulse – Blitzlicht 
zur tagung aus der Perspektive zukünftiger 
Kindheitspädagoginnen und -pädagogen

„Das Kind wird nicht erst ein Mensch,  
sondern es ist schon einer.“ 

Janusz Korczak

Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit. Um erhalten 
oder neu geschaffen zu werden, muss sie vermittelt und 
gelebt werden. Daher zählt Demokratiebildung zu den 
wichtigen Aufgaben pädagogischer Institutionen. Schon in 
Kindertageseinrichtungen sollten Kinder mit demokratischem 
Denken und Handeln in Berührung kommen – nicht vor 
allem theoretisch und abstrakt, sondern anhand konkreter 
Erfahrungen und durch ihre aktive Beteiligung an demo-
kratischen Prozessen. Seit 2012 ist Partizipation auch eine 
Voraussetzung für die Erteilung einer Betriebserlaubnis für 
Kindertageseinrichtungen.

Doch was müssen pädagogische Fachkräfte wissen und kön-
nen, um Kindern Partizipation in der Kita zu ermöglichen? 
Und wie können sie diese Fähigkeiten in den Ausbildungen 
an Berufsschulen, Berufsfachschulen und Hochschulen 
erwerben? Antworten auf diese Fragen gibt das Forschungs-
projekt „Schlüsselkompetenzen pädagogischer Fachkräfte 
in Kindertageseinrichtungen für Bildung in der Demokratie“ 
auf dieser Abschlusstagung.


